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Hierbei handelt es sich um einen Teil der Ausarbeitung. Das komplette Konzept erhalten 

Sie gegen Gebühr unter der Bestell Nr.: 05001 

Aufdachdämmung oder Sparrendämmung.                             Bestell Nr.: 05001 

Die Wahl zwischen Aufdachdämmung und Sparrendämmung hängt von verschiede-

nen Faktoren wie beispielsweise der Art des Daches, den baulichen Gegebenheiten, 

den individuellen Anforderungen an Wärme- und Schalldämmung sowie den Finan-

zen ab.                                                                                                                        

Aufdachdämmung wird üblicherweise auf der Außenseite der Dachkonstruktion an-

gebracht, direkt unter den Dachziegeln. Sie eignet sich gut für Neubauten, bei denen 

das Dach ohnehin gedeckt werden muss. Aufdachdämmung kann eine effektive Wär-

medämmung bieten und gleichzeitig das Dach schützen, indem sie Kondensation 

verhindert und die Lebensdauer des Daches verlängert.      

Eine Sparrendämmung hingegen wird zwischen den Sparren im Dachstuhl von Innen 

angebracht. Sie eignet sich besonders für Sanierungen, bei denen der Dachaufbau 

nicht verändert werden soll oder wenn aus ästhetischen Gründen keine Dämmung 

von außen gewünscht ist. Sparrendämmung kann jedoch den verfügbaren Raum im 

Dachgeschoss verringern und erfordert eine sorgfältige Planung, um sicherzustellen, 

dass ausreichend Belüftung vorhanden ist, um Feuchtigkeitsprobleme zu vermeiden. 

Aufdachdämmung                                                                                                              

Die Aufdachdämmung wird auf der Holzschalung die auf die Dachsparren angebracht 

wird und erstreckt sich über die gesamte Dachfläche. 

Vorteile:                                                                                                                                 

Hohe Dämmwirkung: Durchgehende Dämmung ohne Kältebrücken, da die Dämm-

schicht über die Sparren angebracht ist.                                                                       

Wärmebrücken: Potenzielles Problem, da die Dachsparren als Wärmebrücken wirken                                                                                                                   

Raumverlust: Reduziert den nutzbaren Raum zwischen den Sparren, was insbeson-

dere bei niedrigen Dachgeschossen relevant sein kann.                                           

Weniger effizienter Sommerwärmeschutz: Im Vergleich zur Aufdachdämmung 

kann die Hitze im Sommer schlechter abgehalten werden.                                             

Die Wahl zwischen Aufsparrendämmung und Zwischensparrendämmung hängt von 

verschiedenen Faktoren ab: 

 

Kostenvergleich... 

Der Inhalt wurde sorgfältig auch mit Hilfe der KI recherchiert, jedoch kann keine Gewähr für die Richtigkeit und Vollständigkeit 

übernommen werden. Für etwaige Fehler wird keine Verantwortung oder Haftung übernommen. 




